RedOx – Titrationen

Der Gehalt an oxidierbaren organischen Schmutzstoffen im Wasser kann durch den Verbrauch an Kaliumpermanganat abgeschätzt werden. Hierzu werden 100.0 ml einer Wasserprobe mit Schwefelsäure und 15.0 ml Kaliumpermanganatlösung der Konzentration c(Kaliumpermanganat) = 0.002 mol/l erhitzt.

Dann werden 15.0 ml Oxalsäurelösung der Konzentration c(Oxalsäure) = 0.005 mol/l zugefügt.

Ein Teil der Oxalsäure wird dabei vom verbliebenen Kaliumpermanganat zu Kohlenstoffdioxid oxidiert.

Die restliche Menge an Oxalsäure wird schließlich durch Titration mit Kaliumpermanganatlösung der Konzentration c(Kaliumpermanganat) = 0.002 mol/l bestimmt; von der Kaliumpermanganatlösung werden dabei 5.0 ml verbraucht.

Formulieren Sie die Gleichung für die Reaktion von Kaliumpermanganat mit Oxalsäure!

Berechnen Sie den Kaliumpermanganatverbrauch der Wasserprobe in Milligramm Kaliumpermanganat pro Liter Wasser! Der Gang der Berechnung muss klar ersichtlich sein.

(0.158 g)

200 ml einer Eisen-II-Lösung werden mit 10.5 ml einer 0.02 molaren Kaliumpermanganatlösung bis zur bleibenden Rosafärbung titriert. Berechne die Masse der Eisenionen in der Lösung!

(5.86 ( 10-2 g)

5 ml einer Wasserstoffperoxidlösung werden mit Wasser auf 100 ml aufgefüllt und mit verdünnter Schwefelsäure angesäuert. Um einen zügigen Titrationsverlauf zu erhalten werden einige Kriställchen Mangansulfat hinzugegeben (katalytische Wirkung). Zum Titrieren werden 6.65 ml einer 0.1 molaren Kaliumpermanganatlösung verbraucht. Beim Zutropfen schäumt es leicht (Sauerstoff!).

Berechne die Konzentration des Wasserstoffperoxids!

(0.067 mol/l)

Bei der manganometrischen Bestimmung von Kaliumnitrit werden 47 ml einer Kaliumnitirtlösung verbraucht um 50 ml einer 0.2 molaren Kaliumpermanganatlösung zu entfärben.

Berechne die Masse des Kaliumnitrits in den 47 ml Lösung.

(2.13 g)

Oxalsäure soll auf ihre Konzentration hin überprüft werden. Dazu werden 25 ml entnommen, mit Schwefelsäure angesäuert, wenige Kristalle eines Mangan-II-salzen zugeführt, sanft erwärmt und mit 25.6 ml Kaliumpermanganatlösung der Konzentration c(
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 titriert.

Berechne die Konzentration der Oxalsäure.

(0.05 
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In einem Vollwaschmittel ist als Bleichmittel Natriumperborat (NaBO2 ( H2O2 ( 3 H2O) enthalten. Beim Waschvorgang zerfällt bei Temperaturen über 60 °C das gebundene Wasserstoffperoxid, wodurch farbige Verschmutzungen auf der Faser oxidativ zerstört werden. Der Gehalt an Perborat im Waschmittel kann durch Titration in schwefelsaurem Milieu mit Kaliumpermanganat bestimmt werden.

Entwickeln Sie aus Teilgleichungen die Reaktionsgleichung für diese Bestimmung!

Zur Bestimmung des Bleichmittelgehalts werden 500 mg Vollwaschmittel in Wasser gelöst, die Lösung mit Schwefelsäure angesäuert und dann mit Kalium-permanganatlösung der Konzentration 0.002 mol/l titriert. Der Verbrauch an Maßlösung beträgt l 17.6 ml.

Berechnen Sie in Prozent den Massenanteil des Natriumperborats im Waschmittel!
(18%)

5 ml eines organisch verschmutzten Wassers werden mit verdünnter Schwefelsäure angesäuert, mit wenigen Kristallen eines Mangan‑II‑salzes versetzt und schließlich 25 ml Kaliumpermanganat im Überschuss zugegeben. Das überschüssige Permanganat wird mit einer bezogen auf RedOx-Äquivalente 0.1 molaren Oxalsäure reduziert, von der 30.85 ml zugegeben werden müssen.

Es wird schwach erwärmt und die überschüssige Oxalsäure mit Kaliumpermanganat der Konzentration c(
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 bis zur bleibenden Rosafärbung titriert. Das Gesamtvolumen an zugegebenem Permanganat beträgt 49.4 ml. Berechne den Permanganatverbrauch für einen Liter des verschmutzten Wassers.

(7.42 ( 10-2 mol)

Die Eisenoxide Fe2O3 und FeO sind Bestandteile eines Erzes. Bei der anstehenden Analyse werden 0.4 g des Erzes in Schwefelsäure gelöst und mit einer Kaliumpermanganatlösung der Konzentration c(
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) die zweiwertigen Eisenionen titriert. Es werden 22 ml der Lösung verbraucht. In einem weiteren Analysenschritt werden wiederum 0.4 g Erz in Schwefelsäure aufgelöst, die dreiwertigen Eisenionen zu zweiwertigen reduziert und anschließend mit einer Kaliumpermanganatlösung der Konzentration c(KMnO4) = 0.02 
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 titriert. Verbrauch: 43.5 ml.

Erstellen Sie aus den Teilgleichungen die Gleichung für die Redoxreaktion der Eisen-II-Ionen mit dem Kaliumpermanganat. Wieviele Gramm FeO und wie viele Gramm Fe2O3 sind in den 0.4 g Erz enthalten?

(0.16 g FeO und 0.17 g Fe2O3)
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